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«ÖS 70 §0» .
noch solchen Tulssmannen beniehmten / gleich, nci
sam als wären sie sämtlichvon ihnen entsprossen ; ; rtd
den Nahmen Tuuschk oder Tentscl ' c aber her i qtu
kamen ste von ihrem NationalrGötzen Tnisto . ' vn^

Auß diesem Bericht ist nun sattsam zu erser die
hcn / wie gross und wenläuffig vor Alters Re

Deutsch - Tentschland gewesen / und wie viel ihm bisher S >
^anv kata wiederum entaangen scy ? Doch / wie alles auff tzüloder Ab - Erden / also seynd auch die Reiche und -Herr - He
»vcchg - schafften der Welt denen Abwechslungen des sch
lungcn GchzcksaKls unterworffen . Dann nach dem Be - H «
pnterÄs - zeugen derVölcker richtet sich das Glück ein / Pr
nrg Ario - das ist : der Göttliche Ratbschkuss, ^ rioviüur Si
visto » ( Ehrenfest) emerwchlter Röntg derer zwischen hu

dem Rhein / Donau und Rhcrtischen Alpen ge- vo
gelegenen Deutschen Völcker oder Landsmann - - ; u
schafften / hat am ersten Gelegenheit gegeben zu \ fti
denen Kriegen mit den Römern / und folglich ! V«
vielen Abwechslungen des Deutschen Staats . ' de
Dann ob er zwar dem Dcrsar viel zu schaffen rc
machte/so wurd er doch endlich von diesem / be
dem )ulro coetare , in derFrancheDomte über-
wunden . Wovon fünfftige Fortsetzung mit >)»
mehreremhandeln wrrd . Indessen wird beysie - ab

Vlst , 1'rb . hcnde Tabell die erwchltcn RZmge der alten de
k-lt , A , Deutschen vor Christi Geburt fürftellen / und R

solchergestalt die alt « Deutsche Beschaffenheit ?e
zimlich erläutern . Nun folget ein Beruht : so

Auß Schweden (2 . ) { c ,
Stockholm (b .) den 10. April 1719 .

Q^ <k> gross und formidabel der Schweden / ^ ( ]
Gothen und wenden Röntg Earl der ' su

XII . (c. ) wacher g„i i l . Deceniber verwiche - gi
nen
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MZ ? r §0»
nt n i 7 i 8 .^ «bK* »n dcrBelagerung vdrFried - Aussföhx-
richs - Hall ( <l) in Ven Trenschecn Sie Weitsche
e,mttiret/in seinem Leben gewesen : so groß Nach -
und wunderbar scynd auch nach seinem Tod r,chr
rtc Veränderungen seines hintexlastenen^on der
Deichs. Dann Seine Rönigliche Prinyessin Schwedi-
Schwcster / Ulrica Eleonora / ergrieffgleich fchen Rer
nach empfangener Nachricht von Ihre « volution.
-Herrn Bruders Tod schleunig den Schwedi¬
schen Zepter (e) ließ ungesäumt durch der»
-Herrn Gemahls Aönialiche -Hoheit / den Erb -
Prinycn vonHesten - Lastel / Fridericum/ die
Schwedische ^lstice sich huldigen / ( f ) mit¬
hin auch einen Reichs - Tag (^) ( nachdem Sie
vorher den RöniglichenRöthen promlttirct /
; u Versicherung und Befestigung Ihre « be¬
stiegenen Throns die Regierungs -Form und
Verfastimgdes Reichs und seines Staats auf
denFuß derZeitRZnigs Gustavi Adolph» ;u
rcstituircn/ ) förderiamst ausschretben und
beruffen. Des sungen -Herrn Heryogs von
Hollstem Hochfürstl . Durchleucht seynd zwar
hierüber sehr mißvergnügt Ch) e« haben
aber Ihme die Rönighche Räthe ( i) durch
den Graf wrede remonstrircn lasten/dassdie
Relchs -Gtsäye (k) für die königliche Prin¬
zessin sprechen/und Ihro Durchleucht eben
so wcnrg die Successtonander Lrone prerien-
drren könren / als Anno 1632 . Pfaly - Graff
Carl Gustav es gegen Lönigs Gustavi Adol¬
ph » binterlastcne Prinyestin Tochter Thrtsti-
nam preetendlrt/noch zu begehren vermocht
( 1 ) E« schiene auch/ als ob der - unge Herrrog
sich damitberuhige / weil sonderlich die Rönir
gm zu der vcrhostrcn Fruchtbarkeit noch we¬

nig
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«0? 72 §0»
«tg Anreise (m) gibt / und über das Er selbstsich vermahlen nicht nur von seinem Erb -
Hcryogthum und Landen / sondernauch vonallein Beistand undAll,anycnkrafstlgcr Po¬rentaten oderprmyen bloss sehen muss. Alsaber sich bald ausscrte / wclchergcstalt seinabgestammctes Guecessions -Rccht auch nachSein Tod der Rönigin / wann Sie so gar ohneMännliche Leibs - Erben abgehen würde /durch die zwischen der Rönigin und denen
Reichs - Rathen concertirke wähl - Lonstltu-tton / n?ö nicht vernichtet / doch gänylich ge-
fahrt seyn soltc : so liess Er zu Salvrrungsemes abgestammten Succession - Recht« aufdie Lron Schweden bey einigen Römglich -und Fürstlichen Höfen arrch in der Lanylc)- des
Römglichen Senats selbst durchausssührlicheRemonstration dero Gerechtsame unter der
Hand Fürschung rhun (n) und wird die künf¬tige Zeit lehren / von waswürekung sothaneFürschung fcyit möchte. Indessen ist die Rö-
nigin mit ihren RejchsrRLthcnund Ständenüberaus beschafftiget / sich nicht allein ,mtder Macht zu Wasser undLand soriuiä-ible za
machen / um solcher gestalt einen raisonnablcn
Frieden mit denen Gegentheilen desto ehen¬der zubefördcrn (0) sondern auch mir gün¬
stigenPotenyien Allianyen zu errichten / um
die nörhige StaatssBilance (p) von Euro¬
pa ur Sicherheit zu stellen.

KeÜexiories.
(a) Schweden ist eines der considerabclr

sten Nordischen Rönigreichen / und begreifst »n
sich diejenige Länder / welche um die beydcn Si¬

nus,
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